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Studierendenratssitzung vom 12. Mai 2022 
 

Datum Donnerstag, 12.05.22 Zur Behandlung ALIAS Vorstand, ALIAS Studierendenrat 

Zeit 18:30 Uhr – ca. 21:00 

Uhr 

Zur Kenntnis Generalsekretariat ZHAW, Alumni ZHAW, 

Conecto ZHAW, HSV 

Ort Campus Toni-Areal 

6.T32 

Teilnehmende Studierendenrat: Severin Keller, 

Mijo Lovric, Livio Gisler, Miriam Hubmann, 

Tabea Schegg, Coline Rey, Jan Gubser, 
Maria Ilcenko, 

Jill Raimann, Urban Brunner, Melissa 
Foscari, Luca Genoni, Lukas Müller, Nico 
Frommherz, 

Luca Voser, 

Nerosa Rasiah, Karima Sommerau, Léonie 
Pulfer, Patrick Bickel, 

Rebecca Nauli, Celina Homa, Jeremiah 
Agboola, Leander Palm, Marcel 
Neuenschwander, 

Aylin Kurt, Stefanie Bruder, Cassandra 
Stöckli, Redon Kapsoli, Maurice Fribolin, 
Julian Rothacker, Laura Attinger, Naomi 
Diouf, Alexander Radtke 

 

Vorstand: David Götz, Celina Rhonheimer, 

Ilker Eryilmaz, Simon Stettler 

 

Entschuldigt Tobias Kuhnert, Marco Hoop, Mario 

Stalder, Marco Pecora, Shqipe Susuri, 

Daniela Link, Delina Andenmatten, Rijad 

Iseni, Jonathan Granacher, João 

Eichenberger, Minever Kilic 

Serafin Curti 

Unentschuldigt Hysen Iseni, Giorgio Salaorni 

Seiten 2 Gäste Francesco Bortoluzzi (ZHAW Sustainable), 

Hanna Brahme (ZHAW Entrepreneur), 

Adriana Garibay (NaKt) 
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Traktanden 
 

Nr. Thema Ziel Verantwortlich 

1 

Begrüssung und Stand der Dinge 

 

Allgemeine Begrüssung durch David. 

 

Was gerade läuft/ansteht: 

- Studentischer Lehrpreis vergeben 

- Finalisierung Sektionsreglemente 

- Begrüssung Neustudierende HS22 planen 

- Anstellungsprozess Vorstand 

- Kurze Erklärung Modalitäten während Sitzung 

I Co-Präsidium 

2 

Wahl Stimmzählende 

Vorschlag vom Vorstand: Celina und Urban 

Wahl: Einstimmig angenommen. 

B Co-Präsidium 

3 

Abnahme Protokoll vom 03.03.22 

Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen. 

Enthaltungen: 1, Nein: 0, Ja: 29 

B Co-Präsidium 

4 

Vorstellung ZHAW Sustainable 
Francesco stellt ZHAW Sustainable vor 

- SDC 
- SDG 
- Aufbau ZHAW Sustainable 
- Aktuelle Projekte: 

Curiculare Integration 
SIP (Studierende Projekte, Teaching&Research, 
Impact Entrepreneurship, Nico) 
Sustainable Lunch (Bei Ideen gerne melden) 

- ZKSD 
Bei Fragen usw. gerne bei Francesco, ZHAW Sustainable, 
oder Nico Frommherz melden. 

I 
Francesco Bortoluzzi 

ZHAW Sustainable 

5 

Vorstellung Alias Diversity Kommission 

Nerosa stellt die Alias Diversity Kommission vor 

- Gründung letztes Jahr 

- ZHAWomen, BIPOC, Q+ 

- Austausch, Zusammenarbeit, Vernetzung 

- Zusammenarbeit mit Stabstelle Diversity ZHAW 

- Aktive und passive Mitgliedschaft,  

Sitzungsvergütung 

- Offen auch für Allies 

- Präventionsarbeit, Sensibilisierung 

Bei Fragen oder wer mitmachen möchte, kann sich gerne 

bei Nerosa oder Simon melden. 

I Nerosa 

6 

Rolle/Haltung Alias gegenüber HSL und Studierende 

Auslöser ist der Vorfall in der letzten StuRa-Sitzung. 

 

 

D Nerosa 
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Wege an HSL, muss immer über Vorstand oder darf auch 

direkt kommuniziert werden? 

 

HSL soll Rückmeldung geben und ich finde es 

problematisch, dass der Weg, der gewählt wurde, kritisiert 

wird. 

Lange Wege sind nicht sinnstiftend. 

Wenn Studierende sich melden, hat es doch andere 

Wirkung, als wenn über Vorstand kommuniziert wird. 

 

Aylin: Verstehe ich, lange Wege sind mühsam und es 

kann nicht so rüberkommen, wie man es möchte. 

Vorstand soll miteinbezogen werden, auch weil sie nah an 

den Instanzen sind. 

Ich konnte auch schon ein Problem durch den/dank dem 

Vorstand lösen. 

 

Antwort Nerosa: Es soll halt auch einheitlich diskutiert 

werden. 

 

Celina: Meine persönliche Meinung: 

Vorstand muss informiert sein, aber Kommissionen sollen 

auch eigene Mails verfassen, gerade auch wegen der 

Wirkung. 

Auch wenn HSL adressiert wird, soll stehen wer dahinter 

steht. Entweder stehen die Personen auf der Webseite 

oder es stehen die Namen, so ist es recht anonymisiert. 

Antwort Nerosa: Und dann sollen 20 Namen stehen? 

Celina: Ja oder verantwortliche Person? 

 

---: Was war denn die Reaktion des Vorstandes? 

Antwort Nerosa: Unser Vorgehen wurde kritisiert. 

 

David: E-Mail war nicht an HSL, sondern an Stabstelle 

Diversity, Antwort kam nicht von HSL. 

Ich hatte es auch schon versucht zu erklären, ich will nicht 

das Gefühl vermitteln, dass wir nicht hinter euch stehen. 

Bei gewissen Sachen haben wir einen grösseren Impact 

als Vorstand. 

Es muss nicht immer eine Antwort auf eine Stellungnahme 

gegeben werden und jetzt wollen wir uns doch einigen. 

Wie soll es in Zukunft gemacht werden? Stellungsnahmen 

sollen immer gemacht werden können, aber wir haben 

reglementarische Möglichkeiten, Themen in Diskussionen 

einzubringen, aber auf diesem Wege ist dies weniger der 

Fall. 

Es soll nicht verboten werden, es gäbe einfach effektivere 

Wege. 
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Der Vorstand repräsentiert den StuRa und wir wollen euch 

und die Kommissionen vertreten und eure Meinung. Wir 

haben aber andere, wirkungsvollere Wege, dies zu tun. 

Auch mit Anträgen. 

 

Luca: Also soll das Präsidium miteinbezogen werden, 

damit alle Ressourcen gebraucht werden oder was? 

David: Ja, es wurde der Vorstand involviert, aber nicht der 

gesamte Vorstand. 

Ich weiss auch nicht, ob der StuRa evtl. hätte 

miteinbezogen werden können oder sollen. 

 

Nico: Grundsätzlich ist sicher wichtig zu wissen, wer 

kommuniziert und wenn im Namen Alias kommuniziert 

wird, soll auch der StuRa informiert werden, auch wegen 

dem Impact. Als gesamtes Organ haben wir mehr 

Einfluss/Impact als einzelne Studis oder Gruppen. 

Der StuRa soll informiert werden, wenn im Namen Alias 

kommuniziert wird, aber Kommissionen sollen auch die 

Möglichkeit haben, mit Stabstellen zu reden. 

 

Leonie: Die Intersektion soll ja auch ein Safer Space sein 

und so ist es evtl. auch kontraproduktiv, auf der Webseite 

aufgelistet zu werden. 

Severin: Die HSL will ja auch wissen, von wem sie 

angesprochen werden. 

Nerosa: Es gibt doch die E-Mail. Es ist ein gesamtes 

Anliegen und nicht von Einzelnen. Es wurde bewusst nur 

mit dem Intersektionsnamen unterschrieben, weil es ein 

kollektives Anliegen ist. 

 

Urban: Man könnte «als Ansprechperson» unterschreiben. 

 

Aylin: Ich schliesse mich dieser Meinung an. Es hiesse 

nicht, dass es nur «ein» Anliegen ist, sondern im Sinne 

von «bei Fragen wenden Sie sich an…», um es 

zugänglicher zu machen. 

 

Karima: Ich verstehe das Bedürfnis nach Anonymität. Ich 

wünschte mir als Reaktion auf das Anliegen, dass von 

ihnen das Gespräch gesucht wird. 

Nerosa: Es kam auch eine ausführliche Antwort. 

 

David: Der springende Punkt, der genannt wurde: Wenn 

es anonym bleiben soll, kann es im StuRa besprochen 

werden und dann als StuRa weitergetragen werden, um 

die Anonymität zu gewährleisten und auch mehr Impact zu 

haben. Ich weiss nicht, ob die gesamte Intersektion die 

Diskussion mit der HSL führen will. 
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Wir können als Vertretung wirken. E-Mail sind möglich. 

 

Nerosa: Für mich ist Diversity kein Label. Es ist ein 

wichtiges Thema und es gibt ja Beschriebe für die 

Kommission und Intersektion und solche punkte wie die 

Leitung können dort auch festgehalten werden, damit nicht 

irgendwer für die Intersektion hinstehen muss. 

David: Ist es denn wichtig? 

Nerosa: Bei euch gibt es auch das Präsidium. 

 

Karima: Wenn es immer die gleiche Person ist, gibt es 

auch etwas Schutz, weil sie dann die offizielle Vertretung 

ist. 

 

Aylin: Es muss nicht immer die gleiche Person sein, 

einfach immer «im Namen von» und die E-Mail, an die 

sich gewendet werden soll, man kann auch von der 

privaten schreiben. 

 

Nerosa: Es haben auch nicht alle Zugang zu den 

Verteilern oder E-Mails. 

Eine kritische E-Mail wird nicht aus Spass gemacht. 

 

Celina: Vorschlag: Im Kernteam wird jemand definiert, 

der*die für die E-Mails zuständig ist als repräsentative 

Person. 

 

Tabea: Sagte Stabstelle, sie wollen einen Namen oder 

was? 

 

Nerosa: Also kritisiert wurde, der Vorstand wurde nicht 

informiert und eine weitere Kritik, dass keine Namen 

standen. 

Der Inhalt wurde auch falsch gelesen. Es sollte kein  

Bashing sein, aber es wurde so gelesen. 

 

Redon: Ich finde Transparenz wichtig. Ich will eine 

Ansprechperson und wissen, mit wem ich kommuniziere. 

 

Nerosa: Ich möchte auch den Rahmen nicht sprengen und 

es soll klare Wege geben und dass Kommissionen direkt 

zur HSL gehen können. 

 

Livio: Schade, wenn es immer über Vorstand muss, es 

kann abgeschwächt werden, zum Beispiel, wenn 

Vorstand informiert werden soll. 

 

David fragt nach. 

Livio: Muss erst mit Vorstand besprochen werden? 
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David: Generelle E-Mails sollen möglich sein, aber je nach 

dem, um was es geht. 

 

Simon: Vorschlag. 

 

David: Danke für die Diskussion. 

7 

HSV Wahl 7. Sitz 

Bei der HSV ist noch ein studentischer Einsitz frei. 

 

Zur Wahl steht Léonie Pulfer. Léonie stellt sich kurz vor, 

weitere Infos sind im Anhang zum Traktandum 7. 

 

Keine weiteren Fragen. 

 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

B Co-Präsidium 

8 

FHR-Vertretung Wahl 

Kurze Erklärung FHR 

Es sind leider keine Bewerbungen für die Stelle 

eingegangen. 

 

Ad interim würde es David machen, war auch bereits an 

einer Sitzung. 

 

Keine weiteren Fragen 

 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

I/B Co-Präsidium 

9 

Reflexionsplattform Ethik Wahl 

Kurze Erklärung, wie es entstanden ist durch Nico: 

War eigentlich ein Antrag der NaKt für eine Ethik-

Kommission an der ZHAW, in der Diskussion in der HSV 

entstand die Idee dieser Ethik-Austauschplattform. 

 

Wie an der letzten StuRa-Sitzung besprochen wurden 

zwei Studierende gefunden, die nun zur Bestätigung zur 

Wahl stehen. Infos zu den Personen sind im Anhang zu 

Traktandum 9. 

 

Wahl Alexander Vlahos: Enthaltungen: 8, Nein: 0, Ja: 

19 

Wahl Raphael Hess: Enthaltungen: 9, Nein: 0, Ja: 20 

B Co-Präsidium 

10 

NaKt Antrag pflanzliche Milch 

Kurze Vorstellung des Antrags durch Adriana. 

 

Luca: Also auch bei «unbetreuten» Kaffeemaschinen? 

Adriana: Ja 

 

Leander: An wen geht das? 

Adriana: Das liegt dann an der SV Group. 

Leander: Gab es schon Kontakt? 

I/D/B NaKt 
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Nico: Es gab Kontakt und es wird nicht überall umgesetzt, 

darum. Evtl. wird es dann so nochmal an die SV geleitet 

oder dann über die HSV an die HSL. 

 

Maurice: Ist cool!! 

 

Miriam: Reicht es, wenn daneben Milchalternativen stehen 

oder es soll im Automaten sein? 

Adriana: Nebenan, evtl. als Supplement im Automaten. 

 

Leander: Ich unterstütze es, wichtig ist, dass die 

Alternative auch aus Europa ist. 

 

Nerosa: Hafermilch? 

Adriana: Kann man auch. 

Leander: Hauptsache aus Europa, steht alles im Antrag. 

 

Wahl: Enthaltungen: 1, Nein: 0, Ja: 29 

11 

NaKt Antrag MNI 

Kurze Vorstellung des Antrages durch Adriana. 

 

Naomi: Also heisst das weniger Fleisch? 

Adriana: Nein, es geht um einen Score, der die 

Nachhaltigkeit angibt. 

 

Karima: Also wie bei Elektrogeräten? 

Adriana: Genau. 

 

Maurice: Hat man einen Unterschied festgestellt an der 

UZH? 

Adriana: Ich weiss es nicht. 

Nico: Forschung läuft, man könnt nochmal nachfragen. 

 

Cassandra: Gibt es ein Beispiel? 

Google-Bild wird gezeigt. 

 

Lukas: Bei Punkt 3 müssen Kosten abgeklärt werden, 

kann es sein, dass das Menu teurer wird? 

Adriana: Sollte keinen Einfluss auf die Menus haben, die 

Kosten für die Einführung müssten noch berechnet 

werden. 

 

Stefanie: Wenn es um Nachhaltigkeit geht, wie steht es 

mit dem Foodwaste? 

Nico: Sustainable ist es am Herausfinden, die Daten sind 

noch nicht komplett vorhanden, es wird aber dann im 

Nachhaltigkeitsbericht stehen, je nach dem wann wir die 

Daten erhalten. 

 

I/D/B NaKt 
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Aylin: Wer erarbeitet das dann, ist es ein grosser 

Aufwand? 

Adriana: Ich weiss nicht, wieviel Zeitaufwand es ist. 

 

Karima: Ich war mal Köchin, wir mussten das auch mal 

machen, die Einführung ist aufwendig, aber dann ist es 

einfacher umzusetzen. 

Adriana: Es wurde auch genau für unseren Zweck 

erarbeitet von der ZHAW. 

 

Miriam: Kann man dann Vergleiche erstellen? 

Adriana: Könnte sicher gemacht werden, wir als NaKt 

nicht. 

Miriam: Müsste aber schon vorher gestartet werden, damit 

man einen Vergleichswert hat. 

 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

12 

Campus Credits 

Livio erläutert: 

Am G ist es mühsam, Studierende zu finden, an der DL-

Sitzung wurde das Thema aufgegriffen, ich wollte jetzt 

Erfahrungen sammeln. 

 

CC kurz erklärt. 

 

Wird es schon irgendwo gemacht? 

 

Urban: Bei Chemie ist es im Gespräch für HS22 im 

Zusammenhang mit Gotti*Götti-System. Wie es dann 

aussieht, ist noch offen. 

 

Aylin: Also ZHAW gibt dann ECTS, wenn Studierende sich 

engagieren? 

Livio: Genau. Am G z. B., wenn du dich einsetzt am 

Departement, würde es dann zusätzliche Entlohnung 

durch ECTS oder Geld geben. 

Wie genau soll noch ausgehandelt werden bei uns. 

 

Cassandra: Wie wird es dann angerechnet mit den ECTS? 

Livio: Es könnt dann z. B. ein Wahlpflichtfach weniger 

besucht werden. 

 

Celina: Dieses Thema kam vor ca. 1.5 Jahren schon auf, 

das hätte abgeklärt werden sollen und da war es Thema, 

dass man sich entscheiden kann für ECTS ODER 

Sitzungsgeld. 

Wegen einem «kompletten» Wechsel ging das Thema 

dann stark unter. 

 

D Livio 
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Dora: Thema wird schon lange diskutiert, HSL meinte 

cash OR credits, Zustimmung/Verankerung muss über 

Studiengangsleitung laufen. Departemente können es 

beschliessen, es müsste dann evtl. auch Studienordnung 

angepasst werden. 

 

Maurice: Bei uns gibt es erst im dritten Jahr Wahlpflicht- 

module, da wären nicht gerade alle angesprochen. 

 

Mijo: Es geht bei uns darum, dass wir ein System haben, 

womit ECTS gesammelt werden müssen und das Angebot 

ist, dass wir als Vertretungen ein ECTS bekommen und 

dann ein Modul weniger besuchen müssten. 

 

Severin: Also müsste es jedes Departement selber 

anschauen? 

Livio: Ja, ich wusste nur nicht, ob es schon gemacht wird. 

 

Nico: In Wädenswil wurde es stark angeschaut auch für 

die Curriculum Reform, kann dir da mehr Infos geben. 

 

Tabea: Wie viel Geld wäre es denn? 

Livio: Ist noch in Diskussion, muss noch ausgearbeitet 

werden. 

 

Miriam: Meistens ist ZHAW 25 CHF pro Stunde. 

 

David: Innerhalb im Verein gibt es ja schon finanzielle 

Entschädigung, in den Sektionen dann noch mehr. 

Schwierigkeit: Jedes Departement und alle Studiengänge 

anders, werde dann noch aufs G zugehen. 

13 

Geschäftsbericht 

Erläutert, es wird Geschäftsbericht abgenommen, 

Revision gehört dazu, heute kam der Revisionsbericht. 

 

Erfolgsrechnung erklärt. 

Mitgliederbeiträge und ZHAW-Beitrag 

zusammengerechnet. 

Events wurden leider nicht durchgeführt. 

Brainstorm lief leider auch nicht so gut. 

Studitreff auch nicht wegen Corona. 

Werbeeinnahmen auch nicht wegen Agenda und 

Brainstorm. 

 

Überschreitung Status: Es darf auch mal überschritten 

werden, 20’000 CHF kommt jedes Jahr von ZHAW für 

Status. 

 

Tabea: Was ist Status? 

I/D/B Co-Präsidium/Finanzen 
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Ilker: Wurde 19/20 gegründet als Hilfe für Personen mit 

Flüchtlingshintergrund im Hochschulwesen. 

 

Marcel: Wieso ein Plus bei Mitgliederbeiträge? 

Ilker: Weil die Zahl auf bisherigen Studierenden ist, Budget 

ist nie wie Abschluss. 

 

Löhne war ich etwas geizig, es gab aber auch 

Vorstandswechsel und es gab Zeiten, wo zusätzliche 

Löhne ausbezahlt wurden, Überstunden wurden 

ausbezahlt, es gibt jetzt bessere Kontrolle. 

 

Das Minus ist im Vergleich zu früher viel, viel besser, auch 

dank Schliessung Techshop und keine Agenda mehr. 

 

David: Revision ist freiwillig. 

 

Tabea: Der Teil beim Präsidium war etwas emotional, 

wirkt etwas unprofessionell. 

David: Ich kann mich nicht genau erinnern. 

Tabea: Willst du denn, dass das so drin bleibt? 

Wir finden e etwas unprofessionell. 

 

Aylin: Es kommt halt nicht so gut rüber so wie es 

geschrieben ist. Nicht, dass die Studierenden denken, ihr 

streitet. 

 

Soll der Bericht unter dem Vorbehalt, dass der Präsidiums 

teil geändert wird, angenommen werden? 

Wahl: Enthaltungen: 1, Nein: 9, Ja: Rest 

14 

Provisorisches Budget 

Simon:--- 

 

Mijo: Personalaufwand ZHAW? 

Ilker: StuRa. 

 

Keine weiteren Fragen 

I/D Finanzen 

15 

Anpassungen Reglemente 

Kurze Erläuterung. 

 

Urban: Neue Stellen müssen vom Vorstand abgenommen 

werden. Muss der StuRa informiert werden? 

David: Per Budget. 

Urban: Änderungsantrag, dass der StuRa informiert wird. 

 

Nerosa: Zeitpunkt der Wahlen ist ungünstig, wie wäre es, 

wenn die Wahlen vorher oder nachher sind? 

Celina: Wir dachten es ist sinnvoll, dass alle Perioden 

gleich sind (Vorstand, DelRa, StuRa usw.). 

I/B Co-Präsidium 
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Geschäftsjahr ist September bis August und die meisten 

wollen wohl nicht direkt nach Studium beginnen. 

Nerosa: Bei uns haben drei im HS angefangen. 

Celina: Die Wahl selbst dauert auch länger.  

Simon: Einfluss auf das Geschehen. 

David: Man kann auch immer Mitglied werden. 

Urban: Ist bei euch Prüfungsphase schon im Dezember? 

Nerosa: Ja, ist. Eventuell departementsabhängig. 

 

Aylin: Wieso Budget statt Rechnung? 

Celina: Weil bei Geldbeantragung können sie nicht die 

Rechnung einsenden. 

 

Mijo: Neu ab 6'000 CHF DelRa, ab 10'000 CHF StuRa, 

kann denn etwas gemacht werden? 

David: Ja, es kann interveniert werden. 

 

Änderungsantrag zusätzlicher Absatz, dass StuRa 

informiert wird: 

Wahl: Enthaltungen: 9, Nein: 0, Ja: einstimmig 

 

Alle Änderungen gemeinsam abstimmen? 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

 

Allgemeine Annahme? 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

16 

Assoziierungsvertrag Conecto ZHAW 

Tabea: Können wir ihnen sagen, für welche Studierende 

sie Firmen aufbieten? War sehr W-lastig. 

Celina: Nicht wirklich reglementarisch Einfluss, sie müssen 

nehmen wen sie bekommen, aber Gespräch kann gesucht 

werden. 

 

Nico: Nachhaltigkeitsbericht mit Conecto besprechen? 

Celina: Ja klar, wird angeschaut. 

 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein: 0, Ja: einstimmig 

B Marketing 

17 

Assoziierungsvertrag Alumni ZHAW 

Mijo: Schreibfehler bei Alumni. 

 

Dora: Alumni können bei euch Finanzierung anfragen, 

normalerweise ist es umgekehrt. 

Celina: Ist aufgrund des Grundvertrages. 

Dora: Ja, es steht können. 

 

Wahl: Enthaltungen: 0, Nein 0, Ja: einstimmig 

B Marketing 

18 

Vorstellung ZHAW Entrepreneurship 

Vorstellung Entrepreneurship. 

 

I ZHAW Entrepreneur 
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19 

Varia 

Dora: es gibt Projektausschreibung BMFH. 

Muss mit BMS, Link wird zugesendet. 

 

David: Verabschiedung Simon. 

I/D Alle 

 
 
I = Information 
D = Diskussion 
B = Beschluss 
 
Über Traktanden/Varia Punkte welche nach Traktandenversand od. während der Sitzung 
eingereicht/angekündigt werden, können kein Beschluss gefasst werden, wenn nicht alle 
Studierendenratsmitglieder mit Stimmrecht anwesend sind. 


